
Dienstag, 12. Oktober 2021 – Binghöhle und Urgesteine in 
Forchheim 

 

Das war heute vielleicht anstrengend, ich wusste gar nicht, dass man 
erst einen Berg besteigen muss, um in diese Binghöhle mit den 

Tropfsteinen zu kommen… puhhhh, aber der Weg hat 
sich gelohnt, plötzlich saß da „Monster“, der hat extra 
auf mich gewartet und ist total lieb. Bevor wir in die 
Höhle gegangen sind, hat er mir noch gesagt, dass ich 
nirgends gegen klopfen darf, weil sonst der Drache 
kommt und mich mitnimmt. 
Da hab ich mich lieber mal 
dran gehalten! 
 

Ihr könnt euch nicht 
vorstellen, was es in dieser 
Höhle für tolle Tropfsteine in 
ganz viel verschiedenen 

Formen gibt, und sogar Blumenkohl 
wächst da, aber probieren durfte ich auch 
nicht. 

 
 

Es war so spannend und manchmal auch 
ein bisschen gruselig. „Monster“ hat ganz 
toll auf mich aufgepasst und wir sind jetzt 
Freunde. Er musste dann aber leider wieder 
nach Hause, hat mir aber noch gezeigt, wo 
er wohnt, direkt am Wasserfall, total schön! 
Leider konnte ich nicht dort bleiben, weil ja 
noch die Urgesteine warten. 
 



 

 

Und wisst ihr was – diese Urgesteine sind total nette Menschen, die 

schon seit über dreißig Jahren in der ADHS-Selbsthilfe aktiv sind. Die 
haben mir ganz viel von früher erzählt und es war total schön mit 
denen! 
 
 

Ein rundum toller Tag, blöd ist nur, dass ich jetzt noch in die 
Badewanne soll, weil ich mich angeblich so doll dreckig gemacht habe 
und morgen in Jena wieder ordentlich aussehen soll. Naja, vielleicht 
ist das wichtig, damit ich diese Geos treffen kann. 
 
Also bis morgen und Ade  
 
Eure Diffy 
 


